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M 2a     Ernährung der Hummel 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Erkenntnis- 

methode 

Hummeln gehören zu den Blütenbestäubern. 
Ergebnis  

Auswertung 

Hummeln fliegen gezielt 

von Blüte zu Blüte und  

sammeln dabei Pollen an  

ihren Hinterbeinen. 

    

Beobachtung 

Messwerte 

Beobachtung von Hummeln bei der Nahrungssuche. 
Planung und 

Durchführung 

Hummeln ernähren sich 

von Nektar und Pollen 

von Blütenpflanzen. 

Hypothesen 

Frage 
Zählen Hummeln, wie die Honigbienen, zu den Be-

stäubern von Blütenpflanzen?

Beobachtung 

Hummeln ernähren sich 

von anderen Insekten. 

Insekten wie Hummeln, die sich von Nektar und Pollen 

der Blütenpflanzen ernähren, bestäuben diese gleich-

zeitig. 

Schlussfolge-

rung/ 

Generalisie-

rung 

wikimedia commons/Jon Sullivan/gemeinfrei 
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Abbildung 1: Insektensammlung mit Originalen. 

(A. lathyri, O. spinulosa, S. puncatissima, B. humilis: wikimedia commons/Arnstein Staverløkk/ 

CC BY 3.0; B. terrestis: wikimedia commons/Marco Almbauer/CC0 1.0; E. nigrescens, A. 

manicatum: wikimedia commons/Didier Descouens/CC BY-SA 4.0; P. dominula: wikimedia 

commons/Frank C. Müller/CC BY-SA 3.0) 

  

M 4  Insektensammlung und Verwandtschaft  

Insektensammlung 

Andrena lathyri 

Sandbiene 

Osmia spinulosa 

Mauerbiene 

Stelis puncatissima 

Düsterbiene 

Bombus terrestris 

Erdhummel 

Bombus humilis 

Veränderliche Hummel 

Eucera nigrescencs 

Langhornbiene 

Anthidium manicatum 

Wollbiene 

Polistes dominula 

Gallische Feldwespe 
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Aufgaben in Partnerarbeit 

1 Nennt bekannte Ursachen und Fakten über den globalen Klimawandel.  

2 Erläutert die Zusammenhänge zwischen Hummeln, Nektarpflanzen und 

Klimawandel, die im Journal Science im Jahr 2015 veröffentlicht wurden.  

Symbiose: Lebensgemeinschaft von Lebewesen zweier unterschiedlicher Arten zum 

wechselseitigen Nutzen.  

M 5  Die Hummel und der Klimawandel  

Biologie:

Kurze Blüte, kurzer Rüssel 

Innerhalb von 40 Jahren hat sicher der Rüssel zweier 

Hummelarten in den Rocky Mountains „signifikant“ ver-

kürzt – meldet das Journal Science. Früher waren diese 

Hummeln durch ihre langen Rüssel darauf eingestellt, Nek-

tar aus tiefen Blüten herauszusaugen, heute sind sie dazu 

kaum mehr in der Lage. Die Autoren der neuen Studie er-

klären die kürzeren Rüssel mit dem Klimawandel: Durch 

wärmere Sommer wurden die tiefen, von den Hummeln 

präferierten Blüten knapp. Infolgedessen wichen die Insek-

ten auf flache Blüten aus. Die Wissenschaftler sehen ihr 

Ergebnis als Beispiel dafür, wie der Klimawandel empfind-

liche Symbiosen in Ökosystemen bedroht.  

Beobachtungen an Hummeln in Nord-

amerika ("Die Zeit", N° 40, 2015) 
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Karte: wikimedia commons/Richie/CC BY-SA 3.0; 

Hummel: © GlobalP/iStock
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